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Die Parlamentskrise
in Ungarn

Clehrgesetz und MArbeitsmehrheit
H T B Budapeſt 7 Juni Die erſte von der

Oppoſition veranſtaltete Volksverſammlung wird in
Arrad ſtattfinden im Wahlbezirk Tiszas Großes
Mißbehagen herrſcht in der Regierung wegen des Aus
ſcheidens des Abg Nehrebeczki aus der Arbeitspartei
ſowie daß drei Abgeordnete ihre Unterſchrift verweigern
unter der Zuſtimmungserklärung zum Vorgehen Tiszas
Die Regierung iſt entſchloſſen die Rechtsvorlagen ſowie
die Reviſion der Hausordnung zu beſchleunigen und
dann das Haus bis zum Herbſt zu vertagen

Hie Schlußabſtimmungen des ungariſchen Abgeordneten
hauſes über das Wehrgeſetz haben zu einer ſchweren Parla
mentskriſe geführt die nichts anderes iſt als die alte allge
meine politiſche Kriſe in Ungarn überhaupt Man er
innert ſich wohl noch daß Ende März dieſes Jahres Kaiſer
Franz Joſef als König von Ungarn in einem Appell an die
Nation gegen die Beſchränkung ſeines Rechtes der Reſer
viſteneinberufung proteſtierte und dem aufſehenerregenden
Handſchreiben an den Miniſterpräſidenten Grafen Khuen
Hedervary mündlich hinzufügte Wenn dieſe Frage nicht
gelöſt wird ſo bleibt mir nichts anderes übrig als
Dieſe unverblümte Drohung mit der Abdankung hatte die
gewünſchte Wirkung für kurze Zeit Der Thronfolger Er z
herzog Franz Ferdinand gilt als ein unerbittlicher
Feind aller national ungariſchen Sonderrechte namentlich
auf dem Gebiete des Heerweſens er iſt verhältnismäßig
jung und tatkräftig eine Kampfnatur die den Konflikten
nicht aus dem Wege geht man hat in Ungarn keine Nei
gung den Zeitpunkt ſeiner Thronbeſteigung zu beſchleunigen
So kam es daß die Mehrheit des ungariſchen Reichstages
ſich bei der offenbar vom Grafen Khuen erdachten Löſung
der Kriſe zunächſt beruhigte

Aber ſiehe da es dauerte kaum mehr als zwei Monate
und die Kriſe iſt wieder da Die Gründe und Schwie
rigkeiten dieſer Kriſe entſpringen einem Verfaſſungsboden
einer Staatsorganiſation die dem Reichsdeutſchen meiſt ſehr

fremd ſind Jhr Verſtändnis erfordert ein eingehendes
Studium der vielverſchlungenen öſterreichiſchungariſchen
Abmachungen in bezug auf Regierung Heer Geſetzgebung
und Verwaltung und der Reichsdeutſche kann ſich mit dem
Gedanken beruhigen daß es viele Tauſende von Oeſter
reichern und Ungarn gibt die ſich in dieſem Wirrſal auch
nicht zurechtfinden Ein klares Bild der jetzigen Lage geben
jedenfalls die folgenden uns zugegangenen Jnformationen
eines bedeutenden ungariſchen Politikers

Das neue Wehrgeſetz um das ſich der derzeitige Ver
faſſungs und Parlamentskampf dreht liegt dem ungari
ſchen Reichstage ſeit dem 23 Mai 1911 vor Es handelt ſich
um die Einführung der zweijährigen Dienſtzeit im Präſenz
dienſt und um die Erhöhung des Rekrutenſtandes Ungarns
von jährlich 56 576 auf 68 187 Mann wozu noch das Kon
tingent für die Landwehr mit 25 000 Mann kommt jährlich
um 36611 Mann mehr als früher ferner um die Weiter
entwickelung der Landwehr Honved und die neue Militär
ſtrafprozeßordnung für das gemeinſame Heer und die Hon
ved Da die Oppoſition beſonders die 48er Juſth Partei
die Annahme dieſer Vorlagen die dem Lande große Laſten
auferlegen ohne nationale Konzeſſionen zu bieten mit allen
Mitteln der Obſtruktion zu vereiteln ſuchte entſchloß ſich
das Kabinett zu ſchärferer Anwendung der Hausordnung
wobei es ſchon im vorigen Jahre auf die Mithilfe des zum
Nachfolger Berzeviczys für den Präſiventenſtuhl auserſehenen
Grafen Stefan Tisza rechnete Hart an der Schwelle der
arlamentariſchen Anarchie und eines ſog Ex Lex Zu
ſtandes gelang es dem Grafen Julius Andraſſy die er
regten Parteien zu einem Waffenſtillſtand zu bewegen
Das Wehrgeſetz wurde nun neben dem Staatsvoranſchlag an
wöchentlich zwei Sitzungstagen im Parlament weiter er
örtert Die Oppoſition gab die techniſche Obſtruktion auf
während die Regierung zunächſt auf die Wahl des Grafen
Tisza zum Präſidenten verzichtete Bis Neujahr 1912 wur
en die Verhandlungen zur Herſtellung eines dauernden

parlamentariſchen Friedens geführt Aber mit Beginn dieſes
Jahres war der Waffenſtillſtand aufgehoben Die Oppoſi
tion erhielt ihre Aktionsfreiheit zurück und Graf Tisza
wurde Präſident

Wie kam die ſog Arbeitsmehrheit des ungariſchen
Parlaments mit der das Wehrgeſetz nun durchgedrückt
wurde zuſtande

Anfang 1910 hatte Kaiſer Franz Joſef den Grafen
Khuen mit der Bildung einer Regierungsmehrheit beauf
tragt durch die endlich die ewige Kriſis überwunden wer
den ſollte Dieſe Regierungspartei wurde zuſammengeſetzt
aus der altliberalen Partei aus einem Teil der Verfaſſungs
partei den Siebenbürger Sachſen und anfangs aus den
Kroaten Ohne die ſelb loſe Mithilfe des Grafen Tisza

Halle a Freitag den 7 Juni
z wäre dem Grafen Khuen die Parteibildung kaum gelungen

Nicht minder uneigennützige Dienſte erwies ihm Graf
Andraſſy der ſeine eigene Partei Verfaſſungspartei 92
Mandate zur freiwilligen Auflöſung bewog Die neue
Partei erhielt den Namen Nationale Arbeitspartei ihre
Führer erließen einen vom Grafen Tisza verfaßten Aufruf
an die Nation dem raſch die Organiſierung der Partei
folgte Als ihre Hauptaufgaben wurden die Sicherung des
parlamentariſchen Lebens und des finanziellen Gleichge
wichts und die Herſtellung der Harmonie zwiſchen Krone
und Nation bezeichnet Nach ſtürmiſch verlaufenen Sitzungen
wurde der Reichstag aufgelöſt Jn den Neuwahlen erfocht
Graf Khuen einen verblüffend großen Sieg Es wur
den gewählt Arbeitspartei d i alſo Regierungspartei
257 67er Parteiloſe Andraſſy 21 48er Koſſuthpartei 55 48er
Juſthpartei 41 Katholiſche Volkspartei 13 Nationalitäten
Mit dieſem Schachbrett und ſeiner eigentümlichen Partei
konſtellation hat die Regierueng jetzt das letzte Entſchei
dungsſpiel geſpielt Ob ſie es gewonnen hat wird ſich
erſt in den nächſten Tagen zeigen S

Budapeſt 7 Juni Priv Tel
Jn Budapeſt und ganz Ungarn herrſchte am Donnerstag

größte Ruhe Aus der Arbeitspartei iſt nur ein einziges
Mitglied das mit dem Vorgehen des Grafen Tisza nicht
einverſtanden war ausgetreten Der ungariſche Miniſterrat
ſtellte die Tagesordnung des Magnatenhauſes feſt Die
Oppoſitionsparteien werden ein Manifeſt an die Nation er
laſſen in dem ſie ihr Vorgehen rechtfertigen und die in den
letzten Tagen beſchloſſenen Geſetze für ungültig erklären Die
Oppoſition beabſichtigt heute wieder in geſchloſſener Gruppe
zum Parlament zu ziehen

Die Ankunft des Bulgarenkönigs

Potsdam 7 Juni
Privat Telegramm

König Ferdinand von Bulgarien die Königin Eleo
nore ſowie die Prinzen Boris und Kyrill ſind heute vor
mittag 11 Uhr 30 Minuten mit dem fahrplanmäßigen
Wiener Schnellzuge in den zwei Salonwagen eingefügt
waren auf Station Wildpark eingetroffen Der
Kaiſer die kaiſerlichen Prinzen ſowie die Kronprinzeſſin
waren zum Empfang der ſich ſehr herzlich geſtaltete an
weſend Der bulgariſche Miniſterpräſident Geſchow be
gleitete den König

Von anderer Seite wird uns noch gemeldet
Der Kaiſer wird den König von Bulgarien zum Chef

des 4 Thüringiſchen Jnfanterieregiments Nr 72 in Torgau
ernennen Der Kommandeur des Jnfanterieregiments Nr 72
Oberſt von Arnim iſt zum Ehrendienſt bei dem König
Ferdinand von Bulgarien befohlen der bekanntlich heute
am 7 Juni in Berlin eintrifft Auch iſt eine Anzahl Unter
offiziere des Regiments nach Berlin beordert worden um
Ehrenpoſten vor den Gemächern des Königs von Bulgarien
zu ſtellen

Wie üblich dürfte König Ferdinand von Bulgarien im
Anſchluß an die Ernennung eine Parade über das Regiment
abnehmen Da das Regiment aber bis zum 19 Juni in
Altengrabow verbleibt ſo dürfte ſofern der König von Bul
garien die Parade über das Regiment abnimmt dieſe auf
dem Truppenübungsplatze Altengrabow ſtattfinden

Zeitungsmeldungen zufolge iſt die Krönung König
Ferdinands aus wichtigen politiſchen Gründen für dieſes
Jahr aufgegeben worden Sie wird erſt im nächſten Jahre
in Tirnowo ſtattfinden

Genoſſe Landsberg
Der ſozialdemokratiſche Reichstagsabgeordnete Herr

Rechtsanwalt Otto Landsberg der Vertreter des
Wahlkreiſes Magdeburg der des Diſzipläinbruches ange
klagt war weil er bei der Vertagung des Reichstages das
rom Präſidenten Kämpf ausgebrachte Kaiſerhoch ſtehend
mit anhörte ſtatt wie es in der ſozialdemokratiſchen
Fraktion üblich iſt den Saal zu verlaſſen hat vorgeſtern in
einer von ſozialdemokratiſcher Seite einberufenen Ver
ſammlung vor dem ſouveränen Volk auf Freiſprechung plä
diert Wir entnehmen dem Berichte der Magdeburgiſchen
Zeitung folgendes

Man macht mir zum Vorwurf Jch ſoll an dem Hoch
auf den Kaiſer teilgenommen haben Wie liegt nun die
Sache Jch habe bei dem Hoch geſtanden und mir die
Sache mit angeſehen und angehört nichts
weiter Zwiſchenruf Vorwärts Jch muß für mich
in Anſpruch nehmen daß Sie mir glauben ich habe in
meinem Leben noch niemals gelogen Es iſt mir gar nicht
eingefallen in das Kaiſerhoch einzuſtimmen ich bin ein Re
puklikaner Mein Standpunkt in dieſer Frage iſt noch der
ſelbe wie im November 1911 und man hat meine Aeußerun
gen in meiner erſten Wahlverſammlung einfach verdreht
Mir iſt eine gute Monarchie lieber als eine
ſchlechte Republik das iſt mein Standpunkt auf dem
ſtehe ich heute noch Es iſt wirklich nicht ſchön wenn die
Bbgeordneten wenn ein Akt wie das Höch auf den Kaiſer
vor ſich geht aus dem Saale laufen Eine ſolche Demon
ſtration können ſich wohl vier fünf Abgeordnete leiſten nicht
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aber eine ſo ſtarke Fraktion wie die ſozialdemokratiſche
heute iſt Es wäre viel würdiger wenn ſämt
liche Genoſſen im Saale blieben und durch
ihr Schweigen wirkſam demonſtrierten Jn
meinem Verhalten liegt wirklich keine Förderung der Mo
narchie Als der Reichskanzler Bethmann Hollweg den
Sitzungsſaal im Reichstage verließ ertönte auf der äußerſten
Linken ein ſchallendes Gelächter und das mit Recht So
etwas mache ich nicht mit Es war in den letzten Tagen
wirklich kein Vergnügen in meiner Haut zu ſtecken ich wäre
gern herausgefahren Heiterkeit Die Anſchuldigungen
der Leipziger Volkszeitung ſind ganz grundlos Jch ſoll
ein noch junges Mitglied der ſozialdemokratiſchen Partei
ſein ich feiere demnächſt mein 25jähriges Jubiläum als
Parteigenoſſe Vom Halleſchen Volksblatt iſt
man den knotigen Ton ja ſchon gewöhnt der
Genoſſe Lentzſch iſt erſt 10 Jahre in der Partei und iſt
über ſeine politiſche Stellung ſchwer klar geworden Ueber
einen ehrlichen Royaliſten werde ich niemals ſpotten ich
achte jede Ueberzeugung Man kann ein guter Republikaner
ſein ohne bei einem Kaiſerhoch davonzulaufen Jch bin
ein Republikaner ich bin ein Demokrat und des
halb bin ich ein guter Sozialdemokrat und ein ſolcher bleibe
ich bis zu meinem Lebensende Die perſönlichen Angriffe
berühren mich nicht für mich kann es keinen Rücktritt von
meinen ſozialiſtiſchen Anſichten geben Lebhafter Beifall

Reichstagsabgeordneter Brandes bei der letzten Wahl
im Kreiſe Halberſtadt Wernigerode gewählt
Der Genoſſe Landsberg iſt mein langjähriger Freund und
ich hätte zu der Sache nicht geſprochen ehe die Fraktion
nicht damit beſchäftigt hat Da der Genoſſe Landsberg aber
alle übrigen Mitglieder unſerer Reichstagsfraktion herab
gewürdigt und lächerlich gemacht ſie geradezu beleidigt hat
ſo muß ich antworten Die Fraktion hatte einſtimmig be
ſchloſſen aus dein Saale herauszugehen Genoſſe Lands
berg hat es nicht getan ſeine engeren Freunde in der Frak
tion haben die Diſziplin bewahrt er nicht Wir dürfen aber
durch den Vorgang keinen Zwieſpalt in der Partei auf
kommen laſſen wir würden dadurch die in bürgerlichen
Kreiſen für uns beſtehenden Sympathien verlieren Es wer
den aus der Sache nun Diskuſſionen entſtehen ſucht man
dann nach dem Schuldigen hier ſitzt er es iſt der
Genoſſe Landsberg Lebhaftes Sehr richtig Durch
die Diſziplin ſind wir groß und ſtark geworden ſie muß der
Hauptgrundſatz bleiben Jch hätte gewünſcht daß kein Ge
noſſe bei den Ausführungen des Genoſſen Landsberg
Bravo gerufen hätte Zwiſchenruf Flugblatt verbrei

ten Es war ein Diſziplinbruch und wir verlangen
von dir Genoſſe Landsberg daß ſo etwasnicht wieder vorkommt und wir Magdeburger Ge
noſſen wünſchen daß die Fraktion einen Beſchluß faßt der
etwas Derartiges für die Zukunft unmöglich macht Stür
miſcher Beifall Der Redner war bei ſeinen Ausführungen
ſehr erregt geworden und hatte während ſeiner Rede wieder
holt mit der Fauſt lebhaft auf das Pult geſchlagen

Der Vorſitzende Klühs bemerkt es ſei in der Sozialdemo
kratiſchen Partei nicht Sitte daß ein Abgeordneter
gegen den anderen das Wort ergreift und
verſucht ſodann die Handlungsweiſe Landsbergs in ein
matteres Licht zu ſtellen Die Verſammlung wird dabei
immer unruhiger fortwährend ertönen Zwiſchenrufe
die ſich hauptſächlich gegen den Abgeordne
ten Landsberg richten Der Vorſitzende ſchließt ſeine
Ausführungen mit den Worten

Genoſſe Landsberg hat verſichert daß er kein Ver
nunftsmonarchiſt iſt wir haben ihm über ſein Verhalten
Tadel erteilt und wir können es dabei beſcheiden laſſen
was wir in der Sache hereits in der Oeffentlichkeit aus
geſprochen haben Wir können die Handlungsweiſe Lands
bergs mißbilligen und bedauern ſie gibt uns aber keine
Veranlaſſung nun über ihn herzufallen Weder der Amt
liche Anzeiger noch der Central Anzeiger Kaben Ver
anlaſſung zu behaupten daß der Genoſſe Landsberg das
Vertrauen der Arbeiter verloren habe Jn einer Aus
ſchußſitzung habe er übrigens erklärt daß
ſo etwas nicht wieder vorkommen ſolle

Als Reichstagsabgeordneter Brandes nochmals das Wort
nimmt wird er fortwährend derart unterbrochen daß er
kaum ausſprechen kann Er nimmt nochmals die Reichstags
fraktion gegen die Ausführungen und Unterſtellungen Lands
bergs ſie wäre geradezu aus dem Saale geflüchtet und hätte
während des Kaiſerhochs an den Türen gehorcht in Schutz
Einige andere Redner nehmen teils für Landsberg
teils für Brandes Partei Die Zwiſchenrufe und Be
merkungen werden dabei fortgeſetzt und immer erregter ſo
daß vielſeitige Schlußrufe ertönen

Nach Annahme eines Schlußantrages erhält Genoſſe
Landsberg nochmals das Wort Er entgegnet auf die An
ſchuldigungen ſeines Fraktionsgenoſſen Brandes und betont
er habe geſagt daß es ſeiner Ueberzeugung nach der Würde
der Fraktion nicht entſpreche wenn ſie bei dem Kaiſerhoch
hinausgehe noch weniger aber wenn ſie vor Beginn der
Seſſion an den Türen abwarte bis das einleitende Kaiſer
hoch verklungen ſei Die Rede Brandes enthalte viele
Uebertreibungen die Sozialdemokratie habe die Oeffentlich
keit doch noch nie geſcheut weshalb ſoll ſie es jetzt tun Jch
habe mich in einen Gegenſatz zu einer gewiſſen Uebung
der Fraktion geſetzt das gebe ich zu gegen Beſchlüſſe
ich aber noch nicht verſtoßen Jch kann auch nicht
glauben daß die Fraktion einen Beſchlußfaſſen wird der mir das Verbleiben in der
Partei unmöglich macht Jch werde beſtrebt ſein
daß es zu Konflikten zwiſchen der Varteileitung und mir
ſo leicht nicht wieder kommt



Deutseches Reich
Feſt und unerſchütterlich

Eigene Meldung
Berlin 6 Juni Tief im Schwarzwald im lauſchigen

St Blaſien gedenkt der Staatsſekretär des Marineamts
v Tirpitz nuüch diesmal wie ſeit Jahren ſchon den Som
merurlaub zu verbringen ſobald er die Frontinſpektionen
beendet und die Kieler Woche abſolviert hat zu der beiläufig
entgegen der Ankündigung der König von Spanien nicht
erſcheinen wird Jm Juli d J kann Herr v Tirpitz auf
eine fünfzehnjährige ungewöhnlich erfolgreiche Tätigkeit an
der Spitze der Marineverwaltung zurückblicken Dreimal
iſt ſeitdem ein Wechſel auf dem Kanzlerpoſten vier mal
ein ſolcher im Amt des preußiſchen Kriegsminiſters voll
zogen worden Unerſchüttert im Vertrauen des Kaiſers
ſowie in ſeiner körperlichen und geiſtigen Rüſtigkeit hat der
Roon der Marine all das überdauert und es liegen ihm

ſicherem Vernehmen nach Rücktrittsabſichten jetzt
ſo fern wie nur je Alſo kann wohl auch das Gerücht
kurzerhand als unglaubwürdig bezeichnet werden der gegen
wärtige Chef des Admiralſtabes der Marine und Bruder
des preußiſchen Kriegsminiſters Admiral v Heerin
gen ſei zur Nachfolge im Marineſtaatsſekretariat in Aus
ſicht genommen Vielmehr läßt ſich vermuten Herr von
Tirpitz werde tunlichſt bis zum Ablauf der Geltungsdauer
des Flottengeſetzes alſo bis zum Jahre 1917 die Leitung
ſeines Reſſorts behalten

Verſchwören läßt ſich natürlich nicht daß während dieſer
Zeit eine weitere Novelle zum Flottengeſetz
ausgearbeitet werden wird Machen doch neuerdings ſich

Anzeichen bemerkbar daß Frankreich eine umfangreiche
Stärkung einer Seerüſtung beabſichtigt und da die deutſche

Marinepo itik keineswegs lediglich im Hinblick auf Eng
land orientiert wird wäre eine entſprechende Rückwirkung
auf die deutſche Flottentaktik wohl denkbar Die deutſche
Volksvertretung hat in ihrer bürgerlichen Mehrheit demon
ſtratives Verſtändnis dafür bekundet daß die Strömungen
der hohen Politik nicht entfernt ſo ſehr gegen den Drei
bund als gegen Deutſchland allein eingeſtellt ſind Folglich
brauchte der Chef der Marineverwaltung wohl kaum Be
denken hinſichtlich der parlamentariſchen Unterſtützung
Raum zu geben wenn nochmals neue Marineausgaben
außerhalb des Rahmens des Flottengeſetzes wie es jetzt ge
ſtaltet iſt geboten erſcheinen ſollten

Staatsſekretär v Tirpitz darf mit Stolz von ſich ſagen
daß er der Mann des Vertrauens aller bürgerlichen Par
teien iſt Hoch über der politiſchen Unraſt der Gegenwart
unberührt vom Parteitreiben geleitet vom willensſtarken
Streben nach dem patriotiſchen Ziel ſpiegelt ſo die deutſche
Marineſache vor aller Welt ein klares nationales Wollen
und Vollbringen muß infolgedeſſen gerade ſie dem durch die

Strudel des politiſchen Tageskampfes hin und her geriſſenen
deutſchen Volke ein tiefes Gefühl der Beruhigung vermitteln
Jn fünfzehnjähriger unverdroſſener Arbeit das erreicht zu
haben bleibt das glänzende Verdienſt des Sohnes des
Dir landes der Oderſtadt Frankfurt des Herrn von
Tirpi

Ueber liberale Sozialpolitilt
ſchreibt Friedrich Naumann anläßlich der Tagung
des EvangeliſchSozialen Kongreſſes in der N Hamb

Will man nach einer Periode der ſtaatsſozialiſtiſchen Sozial
politik zu einer mehr liberalen Auffaſſung übergehen ſo
wird man nicht umhin können die organiſierten Verbände
als Träger des gemeinſamen Willens anzuſehen und ſie in
ſofern als die Erſatzkräfte für die hilflos gewordenen ein
zelnen zu betrachten Das iſt nicht ohne weiteres Jndivi
dualismus aber es iſt auch nicht Staatsſozialismus Der
Fortſchritt liegt im Verhandeln von Verband zu Verband
Das Ziel iſt der Tarif Dabei kann der Staat mithelfen
und muß es gegenüber allzuſtarken Unternehmerverbänden
aber im Kern iſt das was geſucht wird eine neue
Selbſtverwaltung eine Jduſtrieverfaſſung
ein Großbetriebsparlamentarismus Auch
das ſichert keineswegs alle bedrohten Menſchenrechte aber
es iſt doch etwas Greifbareres als wenn man in den Rieſen
mechanismus der Induſtrie heineinruft Einzelmenſch Die
Kleinbetriebszeit kommt insbeſonders in der ſchweren Jn
duſtrie nicht wieder Wer alſo dort Sozialpolitik machen

will muß ſich nicht in erſter Linie davon beeinfluſſen laſſen
welche Wirkung ſie auf Glieder kleinerer Betriebe hat denn
die Hauptſchlacht um die menſchliche Freiheit wird bei den
Maſſenarbeitern ausgefochten Sie brauchen mehr Bewe
gungsmöglichkeit um nicht als Menſchen zu kurz zu kommen
Das aber läßt ſich wie die Dinge nun einmal liegen kaum
anders erreichen als durch geſetzliche Anerkennung
der Vertretung des einzelnen durch ſeinen
Verband

v Erffas Befinden
Wie wir auf telephoniſche Anfrage aus Schloß Wernburg

bei Pößneck i Th erfahren iſt das Befinden des von einem
Schlaganfall getroffenen Freiherrn v Erffa des Präſidenten
des Preußiſchen Abgeordnetenhauſes bisher unverändert

Parteinachrichten
e jt T 77 ,2 Jdhldlk

Die Fortſchrittliche Volkspartei im Reichstag
und im Abgeordnetenhanſe

Wir erhalten folgende Zuſchrift
Unter Bezugnahme auf Jhren Leitartikel in der geſtrigenAbendau abe Zu viel Landräte und Landwirtel en

vielleicht die von mir gemachte Zuſammenſtellung der das
Biographiſchſtatiſtiſche Handbuch Kürſchners Deutſcher Reichs

tag 1912 1917 zugrunde liegt für die Leſer Jhrer Zeitung
von v ſein Die Fraktion der fortſchrittlichen Volks
partei des Reichstages beſteht gus folgenden Herren

Dr jur Bruno Ablaß Rechtsanwalt und Notar Johann
Friedrich Ahlhorn Lehrer Franz Bartſchat Klempner
meiſter Dr jur Karl Braband Rechtsanwalt Dr jur
Andreas Blunk Rechtsanwalt Hermann Otto Paul Bruck
h off Volksſchullehrer Dr phil Karl Doormann Eym
naſialProfeſſor Heinrich Dove Geh Juſtizrat Jan Froſter
Domänenpächter Otto Fiſchbeck Stadtrat Georg Gothein
Bergrat a D Hermann Gunßer Gaſtwirt Dr jur Ludwig
5aas Rechtsanwalt Eugen Haehnle Rechtsanwalt Kon
rad Haußmann Rechtsanwalt

Dr med Peter Rud Wilhelm Struve Arzt

ſcher Rechtsanwalt Jmmanuel Thomas Heyn Pfarrer
Friedrich Ferdinand Hoff Lehrer Louis Hub rich General
Sekretär des Verbandes mittl Reichspoſt und Telegr Veamten
Karl Johannes Kaempf Stadtälteſter Wilhelm Kiel
Privatmann William Koch Gutsbeſitzer Leopold Artur
Kopp Rittergutsbeſitzer Julius Kopſch Rektor Friedrich
Krömer Hofbeſitzer Joh Friedr Hermann Laube Kauf
mann Theodor Lieſching Rechtsanwalt Franz v Liſzt
Geh Juſtizrat ord Profeſſor der Rechte Dr jur Heinrich Ernſt
Mül ler Oberlandesgerichtsrat Dr der Staatswiſſenſch Adolf
Neumann Hofer Hofbuchdruckereibeſ und Schriftſteller
Dr der Phil Hermann Pachnicke Schriftſteller
Friedrich v Payer Rechtsanwalt Dr Gerhard v Schulze
Gaevernitz Geh Hofrat ord Univ Prof Heinr Schweick
hardt Kaufmann Ernſt Siehr Rechtsanwalt u Notar

Dr jur Otto
Wiemer Syndikus der Papierverarbeitungs Berufsgenoſſen
ſchaft Dr jur David Felix Waldſtein Juſtizrat Rechts
anwalt und Notar Friedrich Weinhauſen Schriftſteller
Dr phil Hugo Karl Wendorff Gutsbeſitzer

Ueber die Zuſammenſetzung der Fraktion der fortſchritt
lichen Volkspartei des Hauſes der Abgeordneten
die in Jhrem Artikel fehlte iſt zu bemerken

Die Fraktion hat zurzeit 34 Mitglieder außerdem ſind zwei
Mandate durch den Tod der bisherigen Jnhaber erledigt Von
den 34 Mitgliedern ſind Kaufleute und Jnduſtrielle
13 früherer Handwerker jetzt Rentner 1 Lehrer 4 Beamter 1
Profeſſoren 2 Richter 1 Rechtsanwälte 6 Arzt 1 Paſtor 1 ſonſtige
Akademiker 4

Wippra Südharz 6 Juni Die Liberalen unſeres
Wahlkreiſe s ſind auch nach den Wahlen emſig an der
Arbeit um das Jntereſſe der Wählerſchaft für Politik wach zu
erhalten und Aufklärung in die Maſſe zu tragen Der fortſchritt
liche Parteiſekretär Emil Schwilgin Halle der gegenwärtig in
unſerer Gegend agitatoriſch tätig iſt hielt Mittwoch im hieſigen
Weinreichſchen Lokale in öffentlicher Verſammlung einen Vortrag
über Aufgaben des Liberalismus in Staat und Reich Von
den Reichstagswahlen 1912 ausgehend zeichnete er die heutige
politiſche Lage Hierbei wies er die Angriffe auf die fortſchritt
liche Volkspartei wie ſolche von den Gegnern von rechts und von
links erhoben ganz entſchieden zurück Was die nationale
Zuverläſſigkeit anbetrifft wird ſich die fortſchrittliche Volkspartei
von keiner anderen Partei übertreffen laſſen Auf die Wehrvor
lage übergehend bedauerte Herr Schwilgin das Verhalten der
Sogialdemokraten hierbei Bei einer Vorlage die den Frieden
den gerade die Arbeiterbevölkerung am meiſten wünſche und
brauche garantieren will wäre es Pflicht der Sozialdemokratie
als angebliche Vertreterin der Arbeiterintereſſen geweſen zum
wenigſten in eine Prüfung der Vorlage einzutreten Die
immerwährende unfruchtbare Negation kann nicht im Jntereſſe
Millionen deutſcher Wähler ſein Die Deckungsfrage ſei nicht
gerade glücklich gelöſt wenn auch der Antrag der fortſchrittlichen
Volkspartei auf Einführung einer ausgebauten Erbſchaftsſteuer
Annahme gefunden hat Parteiſekretär Schwilgin ſchilderte ſo
dann an der Hand des Parteiprogrammes die Aufgaben derem
Löſung ſich die fortſchrittliche Volkspartei als Ziel geſetzt hat
Jn politiſcher und wirtſchaftlicher Hinſicht kann ſich das deutſche
Volk weder von der kleinen Gruppe der Großgrundbeſitzer die
ihre Vertretung bei den Konſervativen finden noch von der den
Zukunftsſtaat erſtrebenden Sozialdemokratie bevormunden laſſen
Die ſtaatsbürgerliche Freiheit eines jeden Staats und Reichs
bürgers muß unter allen Umſtänden gewahrt werden Boykott
und Terxrorismus wirtſchaftliche Benachteiligung politiſch anders
Denkender ſollten im politiſchen Kampfe ehrlicher Gegner verab
ſcheut werden Leider aber bedienen ſich gerade die Konſervativen
und die Sozialdemokraten ſolcher Handlüngsweiſe Staatsbürger
liche Freiheit Gerechtigkeit Gleichheit aller Staatsbürger vor
dem Gefetz keine Einmiſchung der Kirche in die Geſetzgebung
Förderung und Ausbau der Volksſchule ſteuerliche Gerechtigkeit
Einführung des geheimen und direkten Wahlrechts für Preußen
ſind die vornehmſten Aufgaben deren Löſung die fortſchrittliche
Volkspartei für das Volk und durch das Volk zum Beſten des
BVaterlandes deſſen Macht und Größe erhalten bleiben muß er

ſtrebt B SKleine vermifdrte Nachrichten
Die Geſamtſumme der Nativnal Flugſpende in

Deſſau beträgt nach einer Meldung vom 6 Juni 13 136,90 Mk
Der Landtag von Reuß j L konnte auch am Mittwoch

das Wahlgeſetz nicht verabſchieden weil die Sozialdemokraten
nicht zur Stelle waren das Haus alſo nicht beſchlußfähig war
Die bayeriſche Abgeordnetenkammer iſt noch immer
bei der Beratung des Kultusetats Der internatio
nale Feuerwehrkongreß in Petersburg wurde am Mitt
woch geſchloſſen Fürſt Lwow der Präſident der kaiſerlichen
Feuerwehrgeſellſchaft erklärte daß ſämtlichen offiziellen aus
ländiſchen Delegierten des Kongreſſes Ehrenpreiſe zugeſprochen
worden ſeien Der Präſident des Kongreſſes Großfürſt Andreas
Wladimirowitſch ſprach den ausländiſchen Delegierten ſeinen
Danch für die Teilnahme an den Kongreßarbeiten aus Aus
Wilhelmshaven 6 Juni wird uns gemeldet Jm Herbſt
1912 werden außer den großen Kreuzern Moltke Goeben und
v d Tann auch die Linienſchiffe Kaiſer und Friedrich der
Große nach Wilhlemshaven verlegt

n

Hof und Pexſonalnacdhrichten
c Der Kaiſer hörte Donnerstag vormittag im Neuen Palais

bei Potsdam die Vorträge des Chefs des Generalſtabes der
Armee v Moltke des Chefs des Militärkabinetts v Lyncker
des Chefs des Admiralſtabes der Marine v Heeringen und
des Chefs des Maxrinekabinetts v Müller Der Kaiſer traf
nachmittags 554 Uhr im Automobil in Berlin ein und ſtattete
dem Reichskanzler einen längeren Beſuch ab Um 7 Uhr
nahm der Kaiſer an der Zweihundertjahrfeier des Beſtehens des
Bankhauſes Gebrüder Schickler in dem Schicklerſchen Hauſe in der
Gertraudtenſtraße teil

c Der Kaiſer wird zur Teilnahme an der Anterelbe
Segelregatta des Norddeutſchen Regattavereins am 16 Juni
abends in Hamburg eintreffen und während des Aufenthalts auf
der Hohenzollern wohnen die am 14 eintrifft vom Depeſchen
boot Sleipner begleitet Die Hohenzollern wird mit dem
Kaiſer am 16 Juni abends Hamburg wieder verlaſſen Am 19
wird der Monarch in Kiel eintreffen

n Das Fürſtenpaar von Schwarzburg Rudolſtadt iſt mit
Gefolge nach kurzem Aufenthalt in Berlin bezw Gauernitz und
Dresden wieder auf Schloß Schwarzburg eingetroffen von wo aus
dann die Ueberſiedlung nach Sondershauſen ſtattfindet

Der Erbprinz von Meiningen weilte am Mittwoch auf
dem Truppenübungsplatz in Ohrdruf wo die Brigadebeſichtigung
Jnfanterieregimenter 82 und 83 ſtattfand

S Prinzeſſin zu SolmsBraunſels iſt auf Schloß Ebershof
Dr jur Siegfried Heck eingetroffen

u Der Reichskanzler v Bethmann Hollweg empfing g
Donnerstag den kgl bayeriſchen Miniſterpräſidenten Frei
herrn v Hertling Wahrſcheinlich hat man über die
Jeſuitenfra ge verhandelt vt Prinz Heinrich und Staatsſekretär v Tirpitz beſichtigte
am Donnerstag die Befeſtigungswerke von Helgoland 2

z Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten v Breitenbach
iſt in dienſtlichen Angelegenheiten nach Weſtpreußen abgereiſt

c Aus Anlaß des Thronwechſels empfing König Chriſtian X
von Dänemark am Donnerstag ſämtliche Herren des diplomati
ſchen Korps in feierlicher Audienz

Der ſcheidende Votſchafter Wolff Metternich wird vor
ausſichtlich kommenden Dienstag ſein Abberufungsſchreiben
überreichen

Herzog Johann Albrecht
über die Miſchliugsfrage

HSamburg 6 Juni
Jm Laufe der Auseinanderſetzungen in der diesjährigen

Hauptverſammlung der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft über
die Miſchlingsfrage über die wir bereits berichtet
haben nahm auch Herzog Johann Albrecht zu Meck
lenburg das Wort zu folgenden Ausführungen Dieſe
Frage iſt die wichtigſte die überhaupt unſere Geſellſchaft
beſchäftigen kann und ich muß ſagen daß während ich ſonſt
mit Hekrn Konſul Vohſen durchaus harmoniere in dieſer
Frage ihm nicht folgen kann Konſul Vohſen ſagte Ehen
zwiſchen Weißen und Eingeborenen ſind in den deutſchen
Kolonien ſo überaus ſelten daß ſie für die Aufrechterhal
tung unſerer Herrenſtellung und für die Gefahr der Ent
ſtehung einer Miſchraſſe praktiſch völlig belanglos ſind
Nun der eine Fall wo eine weiße Frau um mich parla
mentariſch auszudrücken ſo geſchmacklos war ſich an einen
Schwarzen wegzuwerfen und als ſeine Bibi nach Oſtafrika
hinauszugehen genügt ſchon um das Anſehen der deutſchen
Frau auf das gefährlichſte zu erſchüttern und die weiße
Frau ſtellt ſich damit auf die Stufe der ſchwarzen Konku
binen Herr Vohſen ſagte weiter Ein geſetzliches Verbot
der Schließung ſolcher Ehen ſcheint deshalb überflüſſig und
kann unmöglich Verbitterung erwecken Nun ich glaube
ein ſolcher Fall erregt mehr Erbitterung bei den deutſchen
Frauen und Männern als wenn das Geſetz ſolche Schande
verbietet Herr Konſul Vohſen hat dann von Ehen geſpro
chen wo ein Schwarzer eine weiße Frau heiratet Ja es
iſt ſicher daß es ſehr intelligente Miſchlinge gibt und es
iſt gewiß daß ſolche intelligenten und ſchönen Miſchlinge
auf gebildete und phantaſiereiche Frauen eine gewiſſe An
ziehungskraft ausüben Aber da möchte ich auf ein klaſſiſches
Beiſpiel hinweiſen Ein Schriftſteller hat in feinſter Weiſe
dieſe Frage charakteriſiert Jch weiße auf Othello hin
Hier finden Sie alle Phaſen von dem bezaubernden Mann
und der berückten Frau Und ſchließlich kam die Beſtie bei
Othello doch zum Ausdruck Das gleiche hat man ja in
Amerika erlebt und man würde es auch bei uns erleben
Konſul Vohſen behauptet dann weiter daß wenn die Miſch
linge verwahrloſen und eine Plage für das Land bedeuten
daran die ſchlechte Erziehung ſchuld ſei Vergleichen Sie
die Lage in Niederländiſch Jndien Dort ſind die Miſchehen
ſeit langen Jahren legaliſiert und die Kinder aus Miſch
ehen werden als Niederländer betrachtet und als weiße be
zeichnet Es ſteht ihnen jedes Amt offen ausgenommen
das des Gouverneurs und des Kommandierenden Generals
Der Weiße ſieht aber auf dieſe Miſchlinge mit einem Wider
willen und einem Anfluge von Verachtung Der anſtändige
Eingeborene der etwas auf ſich und ſeine Familie hält ſieht
mit unverhohlener Verachtung auf die Miſchlinge weil er
weiß daß dieſe Produkte aus den unterſten Schichten ſeines
Volkes ſtammen die ſich an die Weißen wegwerfen Die
Folge iſt daß die reine Raſſe in Holland allmählich ver
miſcht wird und es wird nicht viele Generationen dauern
dann werden wir in Holland dasſelbe erleben wie in Por
tugal Das wollen wir nicht wir wollen rein bleiben
Die Miſchlinge die hier nach Deutſchland kommen ſchaden
ja nicht viel Jn einem geſunden Volkskörper geht ein
Miſchling leicht unter und wird aufgeſogen Aber wenn er
in der Kolonie bleibt und dort als deutſcher Staatsangehöri
ger angeſehen und behandelt wird ſo ſchadet er furchtbar
denn er ſetzt das Anſehen des Herrenvolkes herunter Darum
müſſen wir dafür ſorgen daß im Geſetz ausgeſprochen wird
daß die Miſchlingskinder die in der Kolonie ſind den Ein
geborenen gleichgeachtet werden Und dann noch eins
Jch weiß von weißen Frauen daß dieſe ſehr darunter leiden
daß ſolche Miſchlingskinder ihnen gleichgeachtet werden Ge
ſellſchaftlich ſteht ſolch Miſchlingskind womöglich noch über
ihnen weil der Mann höherer Beamter iſt Dieſen Wider
willen und dieſes ſeeliſche Empfinden der weißen Frau
dürfen wir nicht mit Füßen treten

Ferner kommt es mir komiſch vor daß im Parlament
das gewiß alles wunderſchön verſteht die Geſetze vom grünen
Tiſche aus gemacht werden die die Leute drüben ausbaden
müſſen Dies iſt wirklich ein Thema das vor die Geſetz
gebung unſerer Kolonie gehört Die Kolonialpioniere drau
ßen ſollen Geſetze machen wie ſie die Miſchlingsfrage ent
ſcheiden wollen oder nicht und der geſunde Menſchenverſtan
unſerer Anſiedler wird wohl den richtigen Weg finden wie
die Sache für die Erhaltung des Deutſchtums zu löſen iſt
nämlich Deutſche verkehrt nicht mehr mit dem der ſich an
die Schwarze wegwirft Haltet euch zu gut für den Verkehr
mit einem Produkt aus ſolchen Ehen Veberlaſſen wir dieſe
Frage unſeren Landsleuten in unſeren Kolonien und bleiben
wir bei unſerem alten Grundſatze Stürmiſcher langanhal
tender Veifall

Oberbürgermeiſter Dr Külz Bückeburg führte aus
es ſei keiner unter den Kolonialpraktikern der nicht einen
tiefen Schmerz empfunden hätte über die Behandlung dieſer
Frage durch den Deutſchen Reichstag Auf den Raſſeſtand
punkt müſſe bei dieſer Frage das Hauptgewicht gelegt wer
den Und gerade Südweſt Afrika biete keinen Platz für ein
Miſchlingsbevölkerung Mit ſchönen Theorien und Ermah
nungen könne man da nicht arbeiten weder bei Miſchehen
noch bei illegitimem Verkehr Auch wenn die Miſchehen
ſelten ſeien müſſe es doch erſt recht heißen principiis daß
Wir könnten dem Uebel nur dadurch entgegenarbeiten da
wir die Stellung der weißen Frau in unſeren Kolonien
eben Die Reſolution des Reichstages ſchädige dieſe Ste
ung der weißen Frau unbedingt und ſei außerdem ein

ſchwere Veleidigung für die weiße Frau Und doch ſeien
nur die deutſchen Frauen nicht nur die Träger der deutſchen
Kultur ſondern auch die Träger der kulturellen Erſchließuns
unſerer Kolonien denn nur durch die deutſche Frau könne
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unſere Kolonten deutſches Land werden Landrichter
Schottelius weiſt auf die Buren hin die ſich Jahrhun
dertelang rein erhalten haben Man müſſe ſtolz darauf ſein
daß die Südweſtafrikaner in den letzten Jahren die Raſſe
reinheit durchgeführt haben und die Koloniſten werden ſich
nein Geſetz im Sinne der Reichstagsreſolution nicht halten

Pflanzer Thomas Windhuk bedauert ebenfalls daß
der Reichstag eine derartige Reſolution ohne Anhörung der
Landesvertretungen in den Kolonien beſchloſſen hat
Provinzialpater Acker weiſt auf Fälle hin in denen es
ein Unrecht wäre einen ehrlichen Mann von der Ehe mit
einer Schwarzen in ein ungeſetzmäßiges Verhältnis zu trei
ben Das würde geſchehen wenn man die Miſchehe ver
biete Der Kolonialtag nahm dann wie ſchon berichtet

eine Reſolution an die an der Aufrechterhaltung der gegen
die Ehen zwiſchen Weißen und Farbigen erlaſſenen Ver
ordnungen feſthält

e

Ausland
Militäriſche Antorität in Frankreich

im Kriegsfalle
Jn der letzten Sitzung des franzöſiſchen Senats wurde

die Jnterpellation über die geſetzliche Organiſation der natio
nalen Verteidigung insbeſondere die Frage der Regierungs
weiſe in Frankreich während eines Krieges verhandelt Die
Konſtitution von 1875 regelt dieſen ſpeziellen Punkt nicht
Kriegsminiſter Millerand erwiderte auf die Jnterpellation
es ſeien eine Reihe von Projekten ſeit längerer Zeit in Vor
bereitung um dieſe Frage zu regeln Die gegenwärtige Re
gierung werde nichts verabſäumen um allen künftigen Not
wendigkeiten zu begegnen und werde ihrer Pflicht voll
kommen genügen für den Fall daß unglücklicherweiſe ein
Krieg ausbrechen ſollte Es ſei unmöglich Einzelheiten dieſer
Projekte anzugeben aber alles werde dem einen Gedanken
untergeordnet werden Frankreich den Sieg um jeden Preis
und mit allen Mitteln ſicher zu ger Deshalb werde der
militäriſchen Autorität volle und uneingeſchränkte Freiheit
eingeräumt werden und jede andere werde demgegenüber
verſchwinden Lebhafter Beifall Die Erörterung wurde
geſchloſſen und eine Tagesordnung angenommen durch die
die Erklärungen des Miniſters gut geheißen werden

Der Kampf um Tripolis
Der Deputierte der in Tripolis liegenden Stadt Dſchebel

Giharbi Sulaiman Elbaruni richtete an die türkiſche Kammer
und die türkiſche Preſſe ein Telegramm das aus Dehibat
datiert aäſt In dieſem beſchwören die Tripolitaner die Türken
ſie d h die Tripolitaner nicht aufzugeben da dies der Ve
ginn zur Teilung der Türkei wäre und das Vertrauen der
Jſlamwelt erſchüttert werde Selbſt wenn die Türken Tripolis
aufgäben würden ſie die Tripolitaner weiter kämpfen und
den italieniſchen Feind vernichten oder zugrunde gehen
Jnzwiſchen ſind in Ancona in Jtalien 196 Jtaliener

die aus der Türkei ausgewieſen wurden zu Schiff ange
kommen Sie wurden von der Bevölkerung mit großer Be
geiſterung empfangen Vertreter der Behörden zahlreiche
Land und Seeoffiziere eine Abteilung Berſaglieri mit Muſik
und eine Anzahl Vereine mit Fahnen waren bei der Ankunft
zugegen Dem Kapitän den Offizieren und der Mannſchaft
des öſterreichiſchen Lloyddampfers Bukowina der die Aus
gewieſenen gelandet hatte wurden ebenfalls begeiſterte
Kundgebungen bereitet

Die Lage im Jemen
ſcheint ſich für die Türken zu verſchlimmern wenn man der
Agenzia Stefani glauben darf die aus Aden meldet

Nach glaubwürdigen Nachrichten aus Aſſir und Jemen
ſind die Anhänger des Said Jdriß in großer Bewegung
Jhre Zahl vermehrt ſich von Tag zu Tag neue Stämme
ſtrömen ihnen zu Auch beſtätigt es ſich daß einige Streit
kräfte die vom Scherif von Mekka den Türken zu Hilfe ge
ſandt worden ſind und unter dem Befehl ſeines Sohnes ſtehen
nicht vorrücken können weil ſie von allen Seiten in bedroh
licher Weiſe durch die Anhänger des Said Jdriß umzingelt
ſind Eine Abteilung dieſer Truppen iſt mit ihrem Befehls
haber einem Verwandten des Scherif von Mekka gefangen
genommen worden Jn Ebha wo die Türken eingeſchloſſen
ſind herrſcht Mangel an Lebensmitteln Auch iſt das Waſſer
knapp Unter der Beſatzung ſollen Zwiſtigkeiten ausgebrochen
ſein ein Teil der Offiziere verlangt offen die Uebergabe
der Stadt

Ein Konferenzvorſchlag Nußlands

Der Jeewß S Paris 6 Junir Petersburger Korreſpondent des Temps meldet
In diplomatiſchen Kreiſen iſt das ſehr beſtimmte Gerücht ver
breitet und findet allgemein Glauben daß Rußland daran
denke den Mächten die Einberufung einer Konferenz mit
einem äußerſt umfaſſenden Programm vorzuſchlagen

Die Anrnhen in Belgien

W t Brüſſel 7 Juniw x Lie erwartet worden hat der Ausſchuß der ſozialiſtiſchenArbeiterpartei Belgiens beſchioſſen daß nen er
treik Abſtand genommen wird Es ſcheint indeſſen als ob
ie ſozialiſtiſchen Führer die Gewalt über die Arbeiter ver
oren hätten denn trotzdem von dem Parteivorſtand die Be
endigung der Prokeſtausſtände angeordnet iſt wird in den
Feiſten nduſtriebezirken des Landes der Streik fortgeſetzt
Neſtern iſt nur in einigen Werken der Umgebung von Char
erois die Arbeit wieder aufgenommen worden Jn der

ganzen Borinage in der Lütticher Kohlengegend und den
Phlreichen Webereien bei Verviers ruht jegliche Veſchäf
Zarß Die Ausſtändigen ſtören nirgends die Ruhe Die
n r Ausſtändigen die jetzt gewaltſam zum Generalſtreik
narbeiten beträgt mehr als 200 000 Der König der

b dieſen Tagen nach ſeiner Sommerreſidenz begeben wollte
eibt mit Rückſicht auf die Unruhen im Lande in Brüſſel

e Die Ruhe wurde in der Nacht nicht geſtört Es wurden
t keine beſonderen Vorſichtsmaßregeln ge
roffen Die Polizei war allein angewieſen die Ordnung

Auch in Lüttich ſcheint ſich die Lage
ernſtlich gebeſſert zu haben Die Bürgerwehr konnte bereits
11 Uhr abends entlaſſen werden Jn verſchiedenen Teilen
des Bezirkes Lüttich fanden Meetings ſtatt in denen be
ſchloſſen wurde die Arbeit wieder aufzunehmen

Jn den Cockerillſchen Werken wird die Arbeit
nächſten Montag wieder aufgenommen werden da die Feuer
gelöſcht wurden Jn Verviers herrſchte Ruhe in emappes
durchzogen 10 000 Arbeiter die Straßen der Stadt Die
Arbeiter ſind et entſchloſſen den Ausſtand er
Die Provinz befindet ſich tatſächlich im Belagerungszuſtand
Der Ausſtand dauert hier überall fort Trotzdem wurde von
verſchiedenen Bezirken beſchloſſen die Arbeit wieder aufzu
nehmen Der unterbrochene Verkehr der Straßenbahn wird
heute wieder aufgenommen werden Aus Charlerois werden
keine beſonderen Zwiſchenfälle gemeldet

n zweiſtündigem Vortrag erſtattete der Miniſterpräſi
dent dem König der Belgier Bericht über das Wahlergebnis
und über die politiſche Lage über das Programm des Kabi
netts und über die Maßnahmen zur Beruhigung des Volkes
Die königliche Familie die nach Oſtende überſiedeln wollte
bleibt tatſächlich infolge der politiſchen Ereigniſſe in Brüſſel
und im walloniſchen Jnduſtriebezirk im Brüſſeler Stadtſchloß
Die für die klerikalen Wahlliſten abgegebenen Stimmen be
tragen 1344 623 gegen 1 271 919 der Oppoſition ſo daß die
klerikale Stimmzettelmajorität 62 702 beträgt was allerdings
eine Majorität von 16 Stimmen in der Deputiertenkammer
nicht rechtfertigt

aufrecht zu erhalten

Der Londoner Htreik
S Paris 7 Juni Matin berichtet aus London Nach

den geſtrigen Erklärungen Lloyd Georges betrachtet man die
Lage nunmehr als geklärt Die Transportarbeiter haben
mitgeteilt daß ſie bereit ſind die Bildung eines gemiſchten
Komitees anzunehmen wenn ſich die Arbeitgeber ebenfalls
hierfür verpflichten würden Jnzwiſchen werde London mit
Lebensmitteln genügend verſehen Geſtern durchzog eine
Kolonne von 1 Kilometer Länge umgeben von Poliziſten
die Straßen der Stadt Jn Tilburg dauern die Unruhen
fort Zahlreiche Fenſter wurden eingeſchlagen Die Poli
ziſten mußten wiederholt mit ihren Knüppeln gegen die
Menge vorgehen

Churchill in Gibraltar
I London 7 Juni Times berichtet aus Gibraltar

Winſton Churchill und Prinz Louis von Battenberg trafen
hier ein und beſichtigten die verſchiedenen Marineanlagen
ſie werden heute Gibraltar wieder verlaſſen

Aus Marokko

S Paris 7 Juni Aus Fez wird gemeldet General
Liauthay wird vorläufig in Fez bleiben um die Reorgani
ſation der inneren Verwaltung in Angriff zu nehmen Er
hat eine Verſammlung der Notabeln einberufen um mit
dieſen die Reformen zu beſprechen

S Paris 7 Juni Matin berichtet aus Fez Eine
große Erregung wird von den Ufern des Sebu berichtet Man
glaubt daß der Sultan und Regnault unterwegs angegriffen
worden ſind z

Spaniſcher Grubenarbeiterſtreik
8 Paris 7 Juni Echo de Paris meldet aus Madrid

Der Ausſtand der aſturiſchen Grubeßarbeiter ſoll nunmehr
eine günſtige Löſung finden Es wird erklärt daß bereits
morgen die Arbeit wieder aufgenommen wird

Provinzialnackrichten

Ein Jngenieur der Jenger Zeiß Werke in Rußland wegen
Spionage verhaftet

Jena 6 Juni Wie die Zeiß Werke mitteilen iſt der Jn
genieur Oggerin der hieſigen Karl Zeiß Werke in Petrikow
in Rußland dieſer Tage unter dem Verdachte der Spionage ver
haftet aber wie er ſelbſt der Firma mitgeteilt hat ſofort wieder
freigelaſſen worden nachdem ſich der Verdacht als voll
ſtändig unbegründet herausgeſtellt hat Oggerin iſt
ſeitens der ruſſiſchen Behörden gut behandelt worden

w Dölau 6 Juni Verſchiedene Die Dölau
Cröllwitzer Straße wird zurzeit von der Abzweigung der Lettin
Halleſchen Straße neu chauſſiert Jn Lieskau entſtehen jetzt auch
an der Straße Lieskau Waldheil neue ſchöne Häuſer Bekannt
lich hat Lieskau von hier Waſſerleitung

Hannover 6 Juni Zum Königlichen Kom
merzienrat ernannt wurde Herr Georg Heiſe Generaldirek
tor der Hannov Gummiwerke Excelſion G vorm Hannov
Gummi Kamm Co in Hannover Linden Kommerzienrat Heiſe
trat vor 40 Jahren als Lehrling in obige Firma ein und ſteht
ſeit 1901 als Generaldirektor an der Spitze der Hannov Gummi
werke Excelſior G Die Werke haben jüngſt das Jubiläum
ihres 50jährigen Beſtehens gefeiert an der Ausdehnung dieſes
Weltunternehmens hat Herr Kommerzienrat Heiſe hervorragen
den Anteil

Dresden 6 Juni Raubmordverſuch Jn der Nacht
zum Donnerstag wurde ein Bäckermeiſter in der Kieferſtraße als
er gegen 3 Uhr morgens ſeine Backſtube betreten wollte über
fallen und mit einem ſchweren Knüppel über den
Kopf geſchlagen Der Bäckermeiſter konnte den einen
der Angreifer überwältigen der zweite ſuchte darauf das Weite
Es ſind zwei 17jährige Fürſorgezöglinge Der
verhaftete Fürſorgezögling geſtand daß er mit ſeinem Helfer die
Familie ermorden berauben und mit dem Gelde nach Amerika
auswandern wollte Der entkommene Komplize ſtahl in der Nach
barſchaft ein Fahrrad Die Polizei verfolgte ſeine Spur bis nach
Radeberg und zurück wo ſie in der Stadt verloren ging Der
Flüchtling iſt der am 15 Juli 1895 in Großeburg geborene Für
ſorgezögling Georg Joſeph Obſtay

Der Lutherverein zur Erhaltung der deutſchen evangeli

ſchen Schulen in Oeſterreich Landesverband Sachſen ver
ſendet ſeinen 7 Jahresbericht 1 März 1911 bis 29 Februar
1912 Herr Stiftslehrer Schürer berichtet über die Tätig

Leichte Tisch u Bowlenweine

Sachſen 51 gibt

geplant

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Geor
für den lokalen Teil für Provi
Eugen Brinkmannz für
J Dr jur Karl Baer Feuilleton Vermiſchtes uſw
Martin Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Al b
Barth Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in

keit des Luthervereins im vergangenen Jahre und mil
Dank feſt daß es mit ihr vorwärtsgegangen iſt lt auch
die Hauptarbeit dert Lutherſpende ſo hat doch auch der
Verein als ſolcher von ihr reichen Gewinn gehabt Sein
Name und ſeine Tätigkeit ſind dadurch in weiten Kreiſen
bekannt geworden Seine Einnahmen haben ſich auf 10 141
Mark erhöht ſeine Mitgliederzahl iſt auf 4842 geſtiegen
4 neue Ortsgruppen ſind entſtanden ſo daß es nunmehr in

Auch auf die Veranſtaltungen in dieſen
Ortsgruppen hat die Lutherſpende anregend gewirkt ſo daß
die Sache des Luthervereins durch ſie reiche Förderung er
fohren hat Von den geſammelten Mitteln ſind nach ſchönem
Brauch zu Weihnachten 1911 9 deutſch evangeliſchen Lehrer
familien Oeſterreichs Anterſtützungen gewährt worden Die
Hauptgaben aber wurden in der Märzſitzung des Hauptvor
ſtandes verteilt und beliefen ſich auf insgeſamt 11 350 Kr
Der Bericht ſchließt mit einem warmen Aufruf zur uner
müdlichen Weiterarbeit An zweiter Stelle berichtet Herr
Landgerichtsrat Kulka über den Stand der Lutherſpende
Auch für ſie hat das vergangene Jahr einen guten Schritt
vorwärts bedeutet Seit der Dresdener Oſtertagung vom
19 April 1911 iſt die Spende aus einer ſächſiſchen Ange
legenheit zu einer gemeinſamen Sache aller Gruppen des
Luthervereins geworden die im ganzen deutſchen evangeli
ſchen Volke immer mehr ihre Werbekraft entfaltet Der Be
richterſtatter dankt allen die ſich in den Dienſt dieſer Sache
geſtellt haben insbeſondere auch der evangeliſchen und der
Tagespreſſe für ihr außerordentliches Entgegenkommen wo
es galt der Spende den Weg in die Oeffentlichkeit zu ebnen
Die Spende iſt infolgedeſſen ſtetig gewachſen und ſtand bei
Abſchluß des Berichtes im 111 Tauſend Zu dieſer ſchönen
Summe haben einen beträchtlichen Teil die Kirchenvorſtände
und Lehrerkollegien Sachſens beigetragen Aber auch die
Opferwilligkeit des einzelnen hat ſich wiederum im ſchönſten
Lichte geoffenbart Mit dem Dank für alle Geber verbindet
der Berichterſtatter die Bitte an die die der Lutherſpende
noch fernſtehen mitzuhelfen zu dieſem großen wahrhaft
nationalen und evangeliſchen Werk das bis zum Lutherjahr
1917 zu einer Millionenſtiftung erwachſen ſoll Jn der
Provinz Sachſen die als Wiege der Reformation mit
einem eigenen Arbeitsausſchuſſe an der Sammelarbeit ſich
freudig beteiligte nehmen Gaben entgegen in Halle a S
das Bankhaus H F Lehmann und der Schatzmeiſter der
Lutherſpende Herr Stadtrat Klopfleiſch

Kunst und WVissenschaft
50jähriges Beſtehen des naturwiſſenſchaftlichen Vereins in

Zerbſt Der Naturwiſſenſchaftliche Verein in Zerbſt feierte Sonn
abend und Sonntag das Feſt ſeines 50jährigen Beſtehens Die
Jubelfeier wurde am Sonnabend abend durch einen zwangloſen
Feſt und Begrüßungskommers eingeleitet Sonntag trafen ſich
Mitglieder und Gäſte morgens 10 Uhr zur Beſichtigung des
Herzoglichen Schloſſes Am 12 Ahr begann die offizielle Feſt
ſitzung der von 11 12 Uhr eine Beſichtigung der Ausſtellung
vorangegangen war Prof Lucke begrüßte mit herzlichen
Worten die Erſchienenen insbeſondere die Ehrenmitglieder und
Ehrengäſte unter erſteren Schulrat Dr Arndt Deſſau gleich
zeitig als Vertreter der Herzoglichen Staatsregierung Prof Dr
Petzoldt Bernburg auch als Vertreter des Bernburger Vereins
ſür Natur und Heimatkunde Steuerrat Huth als Vertreter des
Vereins für Naturwiſſenſchaften und Landeskunde in Deſſau Jn
Verbindung hiermit gab er einen kurzen Ueberblick über die Ge
ſchichte des Vereins Mittelſchullehrer Hahn übermittelte ſo

dann dem Vorſitzenden die Ernennung zum Ehrenmitgliede wo
rauf die Begrüßungen und Glückwünſche der Vertreter der aus
wärtigen und hieſigen Vereine und der Behörden erfolgten Prof
Dr Petzoldt Bernburg hielt ſodann einen Feſtvortrag über

Wandlung geolog Anſchauungen in den letzten Jahrzehnten
wobei er insbeſondere auf die Gletſcher und Trifttheorie und die
Verſchiebung in den Geſteinsformationen unſerer deutſchen Ge
birge einging

Jnter nationale Ausſtellung für Buchgewerbe und Graphit
Leipzig 1914 Der Preſſeausſchuß hielt am 31 Mai im Sachſen
zimmer des Buchgewerhbehauſes ſeine 2 Sitzung ab in welcher
unter anderem beſchloſſen wurde zur Erlangung eines Pla
kates für die Ausſtellung ein allgemeines Preisaus
ſchreiben ergehen zu laſſen Die Bedingungen für dieſen Wett
bewerb ſind aufgeſtellt und ſie werden in kürzeſter Zeit zum Ver
ſand kommen Es iſt ein Preisgericht gebildet das aus 7 deut
ſchen Künſtlern beſteht An Preiſen ſind ausgeworfen für den
1 Preis 2000 Mark für den 2 Preis 1000 Mark für den 3 und
4 Preis zuſammen 1000 Mark Die Plakatentwürfe ſind bis
30 September an die Geſchäftsſtelle der Ausſtellung einzuſenden
Es dürfte eine rege Beteiligung zu erwarten ſein um ſo mehr
als es ſich um eine Jnternationale Fachausſtellung für die gra
phiſche Kunſt und das geſamte Buchgewerbe handelt Weiter
hin beſchloß der Preſſeausſchuß einſtweilen eine Schriftſiegel
morke herſtellen zu laſſen Zu dieſem Zwecke wird unter Schülern
der Akademie für graphiſche Künſte und Buchgewerbe in Leipzig
ein engerer Wettbewerb ſtattfinden Die Siegelmarke ſoll in
kürzeſter Zeit in einer großen Auflage erſcheinen Später ſollen
neue Siegelmarken und zwar möglichſt für jede an der Ausſtellung
beteiligte Gruppe ein beſonderes Sujet ausgegeben werden

Ein Freskenauftrag an Ferdinand Hodler Das neue Ge
bäude das die Genoſſenſchaft des Lebensmittelvereins in Zürich
an der Bahnhoſſtraße errichtet wird wie die Kunſtchronik
melldet von Ferdinand Hodler mit Fresken geſchmückt werden
Der Bau iſt nach ſeinen Maßen wie nach ſeinen architektoniſchen
Formen als ein Gebäude durchaus monumentalen Charakters

Nach dem nunmehr endgültig genehmigten Vertrags
entwurf hat Hodler nicht weniger als 33 Felder des Rieſenhauſes
auszumalen und zwar ſoll die Arbeit bis zum Frühjahr 1914
vollendet ſein
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zahlr Profeſſoren undglänzend begutachtet Fl 5 Pfin ſämtl Apotheken u Wyeerieg
Engros W Hoefer Geiſtſtr 591/60

für Damen Herren u Kinderin guten haltbaren Qualitäten
empfiehlt

Albin Hentze
24 Schmeerſtraße 24
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